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Gleich dreifach! 
Abiturient*innen feiern ihren Abschluss am Antoniuskolleg

Geschafft! Am Antoniuskolleg gab 
es in diesem Jahr gleich 66 Grün-
de zum Feiern: Unsere frischgeba-
ckenen Absolvent*innen haben ihr 
wohlverdientes Abitur in der Tasche. 
Als einer der wenigen Abschlussjahr-
gänge in der Region - bedingt durch 
die Umstellung von G8 auf G9 - war 
die Stufe zwar klein, dafür aber umso 
enger verbunden. Das feierliche Ma-
rathon-Wochenende erstreckte sich 
über drei Tage und bot ein rundum 
gelungenes Programm:
•	 Der Auftakt (Donnerstag, 2. Juli): 

Gemeinsam starteten die Schü-
ler*innen mit einem Abschluss-
gottesdienst in der Kirche St. 
Margareta in die Feierlichkeiten.

•	 Die offizielle Übergabe (Freitag, 
3. Juli): In der stimmungsvollen 
Atmosphäre der Kapelle wurden 
ganz offiziell die Zeugnisse ver-
liehen. Ein Moment voller Stolz, 
Erleichterung und Vorfreude auf 
die Zukunft.

•	 Der krönende Abschluss (Sams-
tag, 4. Juli): Beim großen Abiball 
wurde das Erreichte gebührend 
gefeiert, es wurde getanzt und 
auf die gemeinsame Schulzeit 
angestoßen.

Herzlichen Glückwunsch!

Ein großer Dank gilt auch dem Stu-
fenleitungsteam Kristina Enkrich und 
Wolfgang Fischer - liebevoll betitelt 
als „Bad und Good Cop“, das die 
Stufe erfolgreich durch die Oberstufe 
manövriert hat.
Wir gratulieren allen Absolvent*in-
nen von ganzem Herzen und wün-
schen ihnen für ihren weiteren Le-
bensweg nur das Beste.
Unsere erfolgreichen Absol-
vent*innen:

Naim Azan, Max Baumgarten, Julia 
Bongartz, Wim Brähmer, Meta Brau-
sem, Aljona Brehm, Niko Brüßel, Felix 
Bungard, Marlene Decher, Mush-
taq Faiz, Amy Fischer, Tom Forster, 
Julian Frangenberg, Jona Grosch, 
Moritz Grothaus, Emilia Haas, Ma-
gnus Hahn, Joline Hammer, Johanna 
Harms, Amelie Hellmer, Lotte Hennig, 
Linus Hermel, Marlene Hochhäuser, 
Thorben Igel, Daniel Janesch, Johanna 
Jenn, Ainoa Kehagias, Lars Kerp, Julius 
Klinkhammer, Lilli Köhne, Luis Kröck, 
Luca Kuklik, Alina Kürten, Jonna Laeis, 
Elmo Lengner, Maike Lienesch, Kira 
Lipske, Julian Listner, Emma Löhr, 
Ben Mathes, Hanna Mathes, Antonia 
Meis, Matthias Mörsch, Meike Müller, 
Franka Niemann, Linnea Niemann, Ja-
kob Peters, Lena Reuter, Jona Rosen-
kiewicz, Elena Sanchez-Bergmann, 
Jakob Schade, Florian Schlupkothen, 
Nele Schmidt, Paul Schmitz, Henry 
Schulz, Mina Schulz, Julian Sitta, 
Maria Steinke, Max Streil, Maurice 
Sysavanh, Felix Thumes, Sophia Trefz, 
Melisa Turkaj, Lenja Unglauben, Zoe 
Valenti, Maike Welp.

Die Stufenleitung Kristina Enkrich und Wolfgang Fischer zusammen 
mit den Stufensprecher*innen

Unsere Absolvent*innen! Herzlichen Glückwunsch!
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Jugendeinrichtungen der Gemeinde

Öffnungs- und Schließzeiten von  
Bücherei und Bürgerbüro in Seelscheid 

Öffnungszeiten Rathaus

Jugendtreff Seelscheid Breite 
Straße 26 (im Untergeschoss der 
Schulaula) Telefon: 0 22 47 / 900 25 
80 OT-Neunkirchen@t-onlinede Öff-
nungszeiten: Montag 13.00 - 18.00 

Uhr Dienstag 13.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr Don-
nerstag 13.00 - 18.00 Uhr Freitag 
geschlossen Sonntag 10.00 - 14.00 
Uhr (jeden 2. u. 4. Sonntag)

Jugendzentrum Neunkirchen 
Ohlenhohnstr. 21 (Ortsteil Neun-
kirchen) Telefon: 0 22 47 / 75 74 
00 OT-Neunkirchen@t-onlinede 
Öffnungszeiten: Montag 13.00 - 

18.30 Uhr Dienstag 13.00 - 18.30 
Uhr Mittwoch geschlossen Don-
nerstag 13.00 - 18.30 Uhr Freitag 
13.00 - 18.30 Uhr 
Sonntag geschlossen

Während der Sommerferien ist die 
Gemeindebücherei in Neunkirchen 
durchgängig für alle Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde geöffnet.
Die Familienbibliothek in Seel-
scheid hat während der ersten drei 
Ferienwochen geöffnet und macht 
anschließend vom 10. bis zum 28. 

August 2026 eine Sommerpause.
Büchereinutzende werden gebe-
ten, in diesem Zeitraum den Ser-
vice der Bücherei in Neunkirchen 
wahrzunehmen. Dort stehen alle 
Angebote wie gewohnt zur Ver-
fügung.
Sollte die Urlaubszeit mit den Aus-

leihzeiten nicht ausreichend abge-
deckt sein, wird gebeten, sich an 
die Bücherei zu wenden, damit die 
Leihfristen im Einzelfall individuell 
angepasst werden können.
Das Bürgerbüro schließt sich der 
Sommerpause der Familienbib-
liothek an und ist ebenfalls vom 

10. bis zum 28. August 2026 ge-
schlossen.
Nach der Sommerpause sind so-
wohl die Familienbibliothek in 
Seelscheid als auch das Bürgerbüro 
ab dem 29. August 2026 wieder 
zu den gewohnten Öffnungszeiten 
für die Bürgerinnen und Bürger da.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir sind zu den regulären Öffnungs-
zeiten persönlich für Sie da. Gerne 
können Sie uns alternativ auch per 
E-Mail oder telefonisch erreichen.
Für die Bürgerbüros in Neunkir-
chen und Seelscheid haben Sie die 
Möglichkeit, Termine online zu 
vereinbaren: www.nk-se.de/buer-
gerservice/termine-online-buchen/. 
Für alle anderen Bereiche kann die 
Terminvereinbarung direkt mit dem/
der zuständigen Mitarbeiter*in erfol-
gen. Die Kontaktdaten finden Sie auf 
der Homepage der Gemeinde unter 

www.nk-se.de/buergerservice/virtu-
elles-rathaus/anliegen-a-z/ oder sie 
können bei Bedarf auch telefonisch, 
bzw. per E-Mail erfragt werden:
Tel: 02247 303-0
E-Mail: gemeinde@neunkirchen-
seelscheid.de
Sie wollen nichts Aktuelles aus dem 
Rathaus mehr verpassen? Dann 
empfehlen wir Ihnen, unseren News-
letter zu abonnieren.
Diesen finden Sie ganz einfach unter 
Bürgerservice -> Newsletter abon-
nieren. Es erscheint eine Anmelde-
maske, in welcher Sie dann Ihre E-

Mail angeben und die gewünschten 
Themen auswählen können, über die 
Sie regelmäßig informiert werden 
möchten.
Außerdem können Sie uns auch auf 
unseren Social-Media-Kanälen (In-
stagram: @neunkirchenseelscheid; 
Facebook: https://www.facebook.
com/nkse.de) finden, auf denen 
wir Sie stets mit den wichtigsten 
Informationen aus der Gemeinde-
verwaltung Neunkirchen-Seelscheid 
versorgen.
Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag, 08.30 - 12.00 Uhr und 

14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 08.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 
14.00 - 16.00 Uhr
Freitag, 08.30 - 12.00 Uhr, Bürger-
büro bereits ab 07.00 Uhr geöffnet
Hausanschrift:
Hauptstraße 78, 
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Telefon: 0 22 47 / 303-0; 
Telefax: 0 22 47 / 303-114
E-mail: gemeinde@neunkirchen-
seelscheid.de
Web: www.nk-se.de

Zeit zu schenken ist das schönste Geschenk
Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer für „Senioren helfen Senioren“ dringend gesucht

Die Initiative „Senioren helfen Se-
nioren“(ShS) unterstützt ältere Men-
schen in unserer Gemeinde dabei, 
ihren Alltag leichter und selbststän-
diger zu gestalten.
Die ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer begleiten beispielsweise 
zu Arztterminen, zur Apotheke oder 
zu therapeutischen Einrichtungen, 
unterstützen beim Einkaufen oder 
schenken Zeit für Gespräche, ge-
meinsame Spaziergänge und regel-
mäßige telefonische Kontakte.

Dieses Engagement ist ein wertvoller 
Beitrag für das soziale Miteinander 
und hilft vielen älteren Menschen, 
möglichst lange in ihrer vertrauten 
Umgebung leben zu können.
Damit dieses wichtige Angebot auch 
in Zukunft bestehen bleibt, sucht die 
Initiative dringend engagierte Men-
schen, die sich ehrenamtlich einbrin-
gen möchten.
Ob jung oder alt - jede helfende 
Hand ist herzlich willkommen!
Schon ein wenig Zeit kann für einen 

anderen Menschen einen großen 
Unterschied machen.
Da alle Helferinnen und Helfer aus-
schließlich ehrenamtlich tätig sind 
und ihre Unterstützung unentgeltlich 
leisten, kann das Angebot derzeit 
ausschließlich innerhalb der Gemein-
degrenzen erfolgen. So können die 
Einsätze zuverlässig organisiert und 
die Menschen vor Ort bestmöglich 
unterstützt werden.
Wenn Sie die Initiative „Senioren 
helfen Senioren“ unterstützen oder 

mehr darüber erfahren möchten, 
freut sich Andrea Bruns von der 
Senioren- und Pflegeberatungs-
stelle der Gemeinde Neunkirchen-
Seelscheid auf Ihre Nachricht oder 
Ihren Anruf. Sie ist telefonisch unter 
(02247) 303-105 oder per E-Mail an 
seniorenundpflege@neunkirchen-
seelscheidde erreichbar.

Schenken Sie Zeit, schenken Sie Le-
bensfreude - die Initiative freut sich 
auf Ihre Unterstützung!
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JeKits-Sommerfest am Dorfhaus Rengert  
begeistert Publikum
Am 11. Juli 2026 fand ab 16 Uhr 
das JeKits-Sommerfest am Dorfhaus 
Rengert statt. Der Dorfverein Ren-
gert unterstützte die Veranstaltung 
tatkräftig durch den Verkauf von 
Getränken. Die Erlöse kommen dem 
WDR-Weihnachtswunder zugute.
Vor dem Dorfhaus war eine Bühne 
aufgebaut, auf dem Dorfplatz luden 
Bierbänke zum Verweilen ein. Um 
17:30 Uhr sang Ben Trawinski für 
das Publikum, unter anderem „Black 
Bird“ von den Beatles sowie Kinder-
lieder-Klassiker wie „Das Igellied“ 
und „Rolltreppen Max“. Ab 18 Uhr 

sangen Kinder der JeKits-Chöre aus 
Neunkirchen, Seelscheid und Wolpe-
rath gemeinsam und stellten dabei 
eindrucksvoll das Gelernte unter Be-
weis. Es war ein buntes, abwechs-
lungsreiches Programm mit tollem 
Gesang der Kinder. Zum Abschluss 
war das Publikum eingeladen, mitzu-
singen und zu tanzen. Auch Bürger-
meister Guido Vierkötter besuchte 
das Sommerfest.
Ermöglicht wurde der Abend durch 
Fördermittel des JeKits-Programms, 
Landesmittel des Ministeriums für 
Kultur und Wissenschaft des Landes 

Nordrhein-Westfalen, sowie durch 
Spenden des Publikums. Federfüh-
rend organisiert wurde die Veran-
staltung von den JeKits-Lehrkräften 

Ben Trawinski und Alex Beinecke, 
unterstützt durch zahlreiche Ehren-
amtliche des Dorfvereins sowie das 
Kulturbüro der Gemeinde.
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Windwurf sorgt für Wegesperrungen
Wanderwege vorübergehend nicht begehbar

Aufgrund eines Windwurfs müssen 
mehrere Wanderwege in der Ge-
meinde Neunkirchen-Seelscheid 
vorübergehend gesperrt werden. 
Betroffen sind der Weg an der Ecke 
Anglerstraße/Forellenweg im Orts-
teil Gutmühle sowie die erste Ab-
zweigmöglichkeit im angrenzenden 
Waldstück. Auch der Keltenweg, der 
zwischen Fliederhain und Römerstra-
ße/Karolingerweg verläuft, ist von 
der Sperrung betroffen.
Der zuständige Revierförster hat sich 

gemeinsam mit der Gemeindever-
waltung ein Bild vor Ort gemacht. 
Aufgrund der Dimension der um-
gestürzten Bäume sowie der örtli-
chen Gegebenheiten, insbesondere 
der Hanglage, ist der Einsatz einer 
auf solche Arbeiten spezialisierten 
Fachfirma erforderlich, um die Auf-
räumarbeiten sicher durchführen zu 
können.
Die Gemeinde bittet um Verständ-
nis, dass die Sperrung voraussicht-
lich ein bis zwei Monate andauern 

wird. Diese Einschätzung basiert 
auf der Baumkontrolle durch die 
Gemeindeverwaltung und den zu-
ständigen Revierförster vor Ort. Die 
eigentlichen Fäll- und Bergungsar-
beiten werden aufgrund der Größe 
der umgestürzten Bäume, teilweise 
über 1 m Stammdurchmesser, sowie 
der schwierigen Hanglage durch 
eine spezialisierte Fachfirma durch-
geführt. Hinzu kommen die Organi-
sation der Maßnahme, die Einholung 
von Angeboten, Vor-Ort-Besichtigun-

gen, die Beauftragung sowie die an-
schließende Wiederherstellung und 
Verkehrssicherung des Wanderwe-
ges. Nach aktueller Einschätzung ist 
daher von einer Sperrungsdauer von 
ein bis zwei Monaten auszugehen.
Wanderinnen und Wanderer werden 
gebeten, die betroffenen Wege in 
dieser Zeit nicht zu nutzen und auf 
Alternativstrecken auszuweichen.
Die Gemeindeverwaltung informiert, 
sobald die Wege wieder freigegeben 
werden können.
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Gemeinsame Kontroll- und Aufklärungsfahrt
Gemeinde und Landwirtschaft setzen Zeichen für bessere Wege-Nutzung

Im Rahmen einer gemeinsamen 
Kontroll- und Aufklärungsfahrt ha-
ben das Ordnungsamt der Gemeinde 
Neunkirchen-Seelscheid und örtliche 
Landwirtinnen und Landwirte aktu-
elle Problemlagen im Gemeinde-
gebiet in den Blick genommen. Ziel 
der Aktion war die Identifikation und 
Dokumentation sogenannter „neu-
ralgischer Punkte“, an denen es 
vermehrt zu Behinderungen kommt.
Hintergrund sind zunehmende Be-
schwerden über zugeparkte Straßen, 
Wege und Zufahrten. Besonders 
betroffen sind Feldzufahrten, Wie-
senwege sowie Einfahrten zu Wirt-
schaftswegen. Vor Ort zeigte sich 
deutlich, dass landwirtschaftliche 
Maschinen häufig nicht mehr unge-
hindert passieren können. Können 
die Fahrzeuge eine Engstelle nicht 
durchfahren, sind ggf. notwendige 
Umfahrungen mit erhöhtem Zeit- 
und Kostenaufwand die Folge - oder 
es kommt zu „Verstopfungen“, 
wenn die Fahrzeuge nicht zurück-
fahren können und feststecken. 
Auch Anwohnerinnen und Anwoh-
ner sowie Spaziergänger sind durch 
die eingeschränkte Nutzbarkeit der 
Wege betroffen.
Im Zuge der Befahrung wurden meh-
rere Schwerpunkte im Gemeindege-
biet angefahren, darunter der Ver-

bindungsweg zwischen Hausen und 
Schaaren, der Krokusweg, die Sieg-
burger Straße, Köbach,Rengert, die 
Waldstraße sowie die Sternstraße. 
Die dort festgestellten Situationen 
wurden dokumentiert und dienen als 
Grundlage für weitere Maßnahmen.
Als Reaktion setzt die Verwaltung 
auf eine verstärkte Öffentlichkeits-
arbeit, um die Bevölkerung für 
die Problematik zu sensibilisieren. 

Gleichzeitig sollen die Kontrollen 
durch das Ordnungsamt ausgewei-
tet werden.
Ziel der Maßnahme ist es, die Prob-
lemlage anschaulich darzustellen, die 
Öffentlichkeit gezielt zu informieren 
und langfristig die Durchfahrbarkeit 
zu verbessern. Damit soll die land-
wirtschaftliche Bewirtschaftung 
sichergestellt und die Nutzung der 
Wege für alle Beteiligten wieder un-
eingeschränkt ermöglicht werden.
Rechtliche Hinweise zum Parken:
Nach den Vorgaben der Straßenver-
kehrs-Ordnung (StVO) ist das Parken 
nur dann zulässig, wenn eine ausrei-
chende Restfahrbahnbreite gewähr-
leistet bleibt. In der Regel müssen 
mindestens 3,05 Meter freie Durch-
fahrtsbreite verbleiben, damit auch 
größere Fahrzeuge sicher passieren 
können. Ist dies nicht gegeben, liegt 
eine Ordnungswidrigkeit vor, die ent-
sprechend geahndet werden kann.
Appell an alle Verkehrsteilneh-
menden:
Die Gemeindeverwaltung bittet alle 
Bürgerinnen und Bürger eindringlich, 
beim Parken besondere Rücksicht 
walten zu lassen. Bitte stellen Sie 
sicher, dass insbesondere Fahrzeuge 
der Feuerwehr jederzeit ungehindert 

passieren können. Gerade im Ein-
satzfall zählt jede Minute - verengte 
oder blockierte Straßen können dazu 
führen, dass Hilfe verspätet eintrifft 
oder im schlimmsten Fall gar nicht 
erst zum Einsatzort gelangen kann. 
Auch landwirtschaftliche Fahrzeuge 
sind auf ausreichend Platz angewie-
sen. Oft wird unterschätzt, wie viel 
Raum beispielsweise ein Traktor mit 
Anhänger benötigt. Ist die Durch-
fahrt eingeschränkt, bleibt den Fah-
renden häufig nur das Ausweichen 
auf Gehwege oder Grünflächen, was 
zusätzliche Gefahren mit sich bringt.
Weitere Maßnahmen:
Das Ordnungsamt wird die Situation 
an besonders sensiblen Stellen künf-
tig verstärkt überwachen. Ziel ist es, 
die Verkehrssicherheit für alle Betei-
ligten zu erhöhen und die Nutzung 
der Straßen für sämtliche Verkehrs-
arten sicherzustellen.

Fazit:
Mit etwas Aufmerksamkeit und 
Rücksichtnahme kann jede und je-
der dazu beitragen, dass Straßen frei 
befahrbar bleiben. Für die Landwirt-
schaft, für den Alltag und vor allem 
für die Feuerwehr und Rettungskräf-
te im Ernstfall.

Ende: Rathaus-Informationen
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Not- und  
Bereitschaftsdienste 

Mittwoch, 29. Juli 
	 St. Rochus Apotheke
	 Hauptstraße 53-55, 53721 Siegburg, 02241 381855
Donnerstag, 30. Juli 
	 Bröltal-Apotheke OHG
	 Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295 5171
Freitag, 31. Juli 
	 Apotheke am Halfenhof
	 Bensberger Straße 262, 51503 Rösrath, 02205 910966
Samstag, 1. August 
	 Adler-Apotheke
	 Frankfurter Straße 100, 53773 Hennef, 02242 2626
Sonntag, 2. August 
	 Linda Apotheke am oberen Stadttor
	 Kölner Straße 62a, 53840 Troisdorf, 02241 995290
Montag, 3. August 
	 Holtkamp Apotheke Bonner Straße
	 Bonner Straße 81, 53757 Sankt Augustin, 02241 932130
Dienstag, 4. August 
	 Malteser-Apotheke
	 Frankfurter Straße 72, 53773 Hennef, 02242 81234
Mittwoch, 5. August 
	 Adler-Apotheke
	 Frankfurter Straße 100, 53773 Hennef, 02242 2626
Donnerstag, 6. August 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 97510
Freitag, 7. August 
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 300707
Samstag, 8. August 
	 Wilhelm-Apotheke
	 Wilhelmstraße 68, 53721 Siegburg, 02241 65950
Sonntag, 9. August 
	 Linden-Apotheke
	 Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246 4380
(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Allgemeine Notdienste
Polizei-Notruf: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 
117
Notruf Vergiftungsfälle: 
0228/192 40
Opfer-Notruf: 116 006
Not- u. Bereitschaftsdienste der 
Gemeinde
Rufbereitschaft Wasser und Ab-
wasser: 0800 / 77 666 55
Rufbereitschaft für alle kommu-
nalen Liegenschaften: 
0151 / 12500206
Rat- und Hilfe
Der Lotsenpunkt
Das Team des Lotsenpunktes unter-
stützt und begleitet Sie in schwie-
rigen Lebenslagen (Geldsorgen, 
Erziehungsprobleme, Lebenskrisen, 
Schwierigkeiten bei Behördengänge 
oder Antragstellungen usw.).
Die Gespräche sind vertraulich und 

kostenfrei. Der Lotsenpunkt steht Hil-
fesuchenden aus Much, Ruppichte-
roth und Neunkirchen-Seelscheid zur 
Verfügung.
Beratungszeiten:
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat von 15 - 17 Uhr
Klosterstraße 8 (Pfarrheim), 
53804 Much
Tel.: 02245 / 44 18
https://www.kath-kirchen-much.de
Schuldnerberatung Siegburg: 
Tel. 02241 177816
Krebsinformationsdienst: 
0800 420 30 40, www.krebsinfor-
mationsdienst.de
Neubürgerbeauftragter des 
Rhein-Sieg-Kreises: 02241/13-0
Behindertenbeauftragte Neun-
kirchen-Seelscheid: 02247 303 105
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de
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Kooperation zwischen der 
Gesamtschule und dem 
Lions Club
Gesamtschule Neunkirchen-Seelscheid

Feierliche Zeugnisvergabe an der GeNKS
„Abicolada - ein geschmackvolles Ende“

Im Rahmen der seit Jahren be-
stehenden gegenseitigen Hilfe des 
Lions Clubs und der Gesamtschule 
konnte zum wiederholten Male die 
Technik-AG eine Veranstaltung des 
Lions Clubs unterstützen.
Für das Mitsingkonzert mit Paul 
Radau anlässlich des 40-jährigen 
Bestehens des Lions Clubs in der 
Aula der Gesamtschule am 31. Mai 
stellten die Schüler der Technik-AG 

die komplette Materialausstattung 
und sorgten für eine umfangreiche 
Licht- und Tontechnik. Mit viel Ein-
satz und bewährter Routine wurde 
ein reibungsloser Ablauf für Veran-
stalter und Gäste geschaffen. 

Der Lions Club bedankte sich bei der 
Technik-AG und ihrem betreuenden 
Lehrer, Hr. Ralph Schwenke, mit einer 
sehr großzügigen Geldspende.

Am 26. Juni feierten wir mit unseren 
Abiturientinnen und Abiturenten des 
Jahrgangs 2026 den Abschluss mit 
einer stimmungsvollen Zeugnisver-
gabe, die ganz im Zeichen des dies-
jährigen Mottos „Abicolada - ein 
geschmackvolles Ende“ stand. 
Die an das Motto angelehnte De-
koration passte zu den tropischen 
Temperaturen, die an diesem Tag 
herrschten: Palmenblätter und Blu-
men in sanften Tönen, bunte Luft-
ballons, eine Fotowand sowie eine 
stimmungsvolle Tischdekoration 
verwandelten unsere Aula in einen 
festlichen Saal. Die Abiturientinnen 
und Abiturienten sowie ihre Gäste 
wurden in diesem feierlichen Rah-
men durch ein abwechslungsreiches 
Programm unterhalten. Den Anfang 
machte hierbei unser Abiturient 
Julien Osso auf dem Flügel. Nach 
der Begrüßung durch den Schul-
leiter Alfred Himpeler und die Jahr-
gangsstufenleitung Heiner Schnitker 
und Rabea Pfeifer wandte sich der 
Bürgermeister Guido Vierkötter mit 
persönlichen Worten und guten 
Wünschen an die Abiturienten und 
Abiturientinnen bevor diese, ver-
treten durch Julien Osso und Luca 
Germershausen, mit Humor und 
Tiefgang auf ihre Schulzeit zurück-
blickten.
Das Publikum wurde durch zwei 
weitere musikalische Beiträge der 

Lehrenden begeistert: Yves Mokwa 
als Sport- und Englischlehrer in der 
Stufe überraschte das Publikum mit 
einem eigens für ihren Abschluss ge-
schriebenen Rapsong. In einem den 
Absolventinnen und Absolventen ge-
widmeten Lied blickten die zuletzt 
unterrichtenden Lehrenden auf die 
Highlights der Oberstufenzeit mit 
diesem Jahrgang zurück und gratu-
lierten zu ihren Erfolgen. 
Besonders eindrucksvoll waren die 
Rede- und Videobeiträge der Abi-
turientinnen und Abiturienten, mit 
denen sie humorvoll und wertschät-
zend auf ihre Leistungskurse zurück-
blickten und es wurde schnell klar, 
dass diese nicht nur durch Wissens- 
und Kompetenzvermittlung, sondern 
vor allem stark durch persönliche 
Beziehungen geprägt wurden. Ihre 

Worte machten deutlich, wie eng 
der Jahrgang zusammengewachsen 
ist, wie bewusst die jungen Erwach-
senen auf ihre Erfolge und Heraus-
forderungen zurückblicken und wie 
sehr das Miteinander an unserer 
Schule im Vordergrund steht.
Die feierliche Übergabe der Abitur- 
und Fachabiturzeugnisse durch die 
Jahrgangstufenleitung Rabea Pfei-
fer und Heiner Schnitker, den Abtei-
lungsleiter Dr. David Luhr und den 
Schulleiter Alfred Himpeler bildete 
den emotionalen Höhepunkt des 
Abends. Strahlende Gesichter, feste 
Umarmungen und stolze Familien-
angehörige zeigten: die Stufe hat 
Großes erreicht und ist nun bereit, 
ihre Wege außerhalb der Schule 
fortzusetzen. Besonders hervorzu-
heben sind hier Vincent Fritsch und 

Noemie Gueneu, die beide einen 
Einser-Schnitt erreicht haben.
Wir wünschen allen Absolventinnen 
und Absolventen einen erfolgrei-
chen Start in ihren neuen Lebens-
abschnitt und gratulieren herzlich 
Maili Androsch, Timur Baydak, Len-
nart Beck, Lia Bergner, Jule Borning, 
Philip Brugger, Katharina Buschhüter, 
Sabine Chikounov, Johanna Depner, 
Vincent Fritsch, Amelie Gaege, Luca 
Germershausen, Jessica Gronert, 
Noémie Gueneu, Christian Kneis-
ler, Henry Lehnen, Lena Löschner, 
Charlotte Maier, Timo Matthiä, Leo-
nie Menz, Ben Guido Müller, Kilian 
Müller, Leonie Müller, Erik Naaf, Frida 
Neubauer, Yanik Olbrich, Julien Osso, 
Maxim Reinhardt, Tabita Rosenkie-
wicz, Sina Streichardt, Auron Ujkani 
und Sara Walgarth.



|  9Mitteilungsblatt Neunkirchen-Seelscheid – 29. Juli 2026 – Woche 31  – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“



10  | Mitteilungsblatt Neunkirchen-Seelscheid – 29. Juli 2026 – Woche 31  – www.mitteilungsblatt-neunkirchen.de

Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Donnerstag, 30. Juli
18 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 2. August, 18. Sonntag 
im Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 6. August, Verklä-
rung des Herrn
16 Uhr - Kapelle im Altenheim Tu-
sculum
Wortgottesdienst
18 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 8. August
11 Uhr - Hl. Messe anl. Diamant-
hochzeit
Sonntag, 9. August, Hl. There-
sia Benedicta vom Kreuz (Edith 
Stein), 19. Sonntag im Jahres-
kreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
Mitteilungen
Zum nächsten Begegnungscafé 
laden wir dann am Freitag, 7. Au-
gust, um 14:30 Uhr, in unser Pfarr-
heim in Hermerath ein. Hier ist jeder 
willkommen. Gern darf auch etwas 
zum Kaffee mitgebracht werden.

Am Sonntag, 16. August, einen 
Tag nach „Mariä Aufnahme in den 
Himmel“, feiern wir wieder Heilige 
Messe mit Kräuterweihe. Bitte 
bringen Sie dazu ihre eigenen Kräu-
tersträuße mit.
Der Kinderchor St. Anna Herme-
rath nimmt am 2. September 
die Proben wieder auf und freut 
sich auf regen Zuwachs. Herzlich 
willkommen an alle gerne singenden 
Kinder ab 4 Jahre.
Probenzeiten:
•	 Chorküken / ab 4 Jahre / 15 bis 

15:45 Uhr
•	 Kinderchor / ab 2. Schuljahr / 

15:45 bis 16:45 Uhr
•	 Jugendchor / ab 5. Schuljahr / 

15:45 bis 17:15 Uhr
Pfarrsaal der Gemeinde Sankt Anna, 
Hermerather Straße 29, 53819 
Neunkirchen-Hermerath
Für den Pfarrverband
Im August entfällt „Dienstags mit 
Gott“ in St. Georg in Seelscheid. Der 
nächste Termin ist der 1. September.

Wir sammeln weiterhin für die Tafel 
haltbare Lebensmittel und bedanken 
uns herzlich für Ihre Unterstützung!
Pfarrbüro St. Anna
Öffnungszeiten und 
Erreichbarkeit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr

Tel.: 02247-2477oder über das Pas-
toralbüro in Neunkirchen
Tel.: 02247-2333
Per E-Mail: pastoralbuero.neunkir-
chen@Erzbistum-Koeln.de
Homepage: 
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Evangelische Kirchenge-
meinde Neunkirchen

Evangelische Kirchenge-
meinde Seelscheid
Evangelisches Familienzentrum Seelscheid

Kath. Kirchengemeinde St. Georg, Seelscheid
Pfarrnachrichten vom 1. bis 9. August

Samstag, 1. August
16:30 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse
Dienstag, 4. August
19 Uhr - „Dienstags mit Gott“ fällt 
aus.
Samstag, 8. August
Stand Eine Welt Laden
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse
Mittwoch, 5. August
16 Uhr - Gottesdienst im Altenheim 
Seelscheid
Sonntag, 9. August, 19. Sonntag 
im Jahreskreis
15 Uhr - Tauffeier
Mitteilungen
„Dienstags mit Gott“ fällt am 4. 
August leider aus.
Der Eine Welt Laden
Am Samstag, 8. August, haben Sie 
wieder Gelegenheit, fair gehandel-
te Waren vor und nach der Heiligen 
Messe zu kaufen. Durch den Erwerb 
der Waren können Sie zu ein wenig 
mehr Gerechtigkeit für die Erzeuger 
der „Eine Welt Artikel“ aus den är-
meren Ländern der Welt beitragen, 
damit diese ihre Waren weiter an-
bauen und herstellen können. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung.

Die nächste Familienmesse in St. 
Georg findet am Samstag, 15. Au-
gust, um 17 Uhr in unserer Pfarr-
kirche statt. Herzlich Einladung be-
sonders an alle Familien mit Kindern.
Für den Pfarrverband
Wir freuen uns, dieses Jahr am 
Samstag, 15. August, um 9 Uhr, 
im Rahmen einer Heiligen Messe 
das Fest Maria Himmelfahrt in St. 
Margareta feiern zu können. Gerne 
können Sie ein Kräuterbündel zum 
Segnen mitbringen.
Der Kinderchor St. Anna Hermerath 
nimmt am 2. September die Proben 
wieder auf und freut sich auf regen 
Zuwachs.
Herzlich willkommen an alle gerne 
singenden Kinder ab 4 Jahre.
Probenzeiten: immer mittwochs
•	 Chorküken / ab 4 Jahre / 15 bis 

15:45 Uhr
•	 Kinderchor / ab 2. Schuljahr / 

15:45 bis 16:45 Uhr
•	 Jugendchor / ab 5. Schuljahr / 

15:45 bis 17:15 Uhr
Pfarrsaal der Gemeinde Sankt Anna, 
Hermerather Straße 29, 53819 
Neunkirchen-Hermerath
Wir sammeln weiterhin für die Ta-

fel haltbare Lebensmittel und auch 
andere wichtige Dinge für den täg-
lichen Gebrauch. Schon jetzt ein 
herzliches Dankeschön.
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
St. Georg:
Montag von 9 bis 11 Uhr
Telefon: 02247 6133
E-Mail: pastoralbuero.neunkirchen@

erzbistum-koeln.de
Homepage: 
www.pfarrverband-nk-se.de
Öffnungszeiten KöB St. Georg:
Dienstag von 16 bis 18 Uhr
Donnerstag von 16 bis 18 Uhr
Sonntag von 10 bis 12 Uhr
Telefon: 02247 745011
E-Mail: buecherei@sanktgeorg.org

Liebe Gemeindeglieder!
Herzlich Grüße ich Sie mit dem 
Wochenspruch aus Epheser 5,8b.9: 
„Wandelt als Kinder des Lichts; die 
Frucht des Lichts ist lauter Güte und 
Gerechtigkeit und Wahrheit.“ Ihre 
Pfarrerin Selma Gieseke-Hübner
Mittwoch, 29. Juli
19:30 Uhr - Kirchenchor
Donnerstag, 30. Juli
18:30-20 Uhr - Posaunenchor
Sonntag, 2. August
10 Uhr - Sommerkirche in Neunkir-

chen mit Prädikantin Andrea Bender
Montag, 3. August
Dienstag, 4. August
11-13 Uhr - Beratung „Suchtmobil“ 
der Diakonie
14-15:30 Uhr - Tafelausgabe und 
Begegnungscafé
19-20:30 Uhr - Vokalensemble Seel-
scheid
20 Uhr - Gospelchor „Good News“
Mittwoch, 5. August
15-17 Uhr - Senioren-Singkreis
19:30 Uhr - Kirchenchor

Unsere Termine:
Sonntag, 2. August
10 Uhr - Gottesdienst Sommerkirche 
in Neunkirchen
Dienstag, 4. August
14 Uhr - Neunkirchen-Seelscheider 
Tafel
19 Uhr - Lobpreis
19:30 Uhr - Treffen der AA-Gruppe 
und Al-Anon Gruppe
Wochenspruch
(Lukas 12, 48)

Wem viel gegeben ist, bei dem wird 
man viel suchen;
und wem viel anvertraut ist, von dem 
wird man um so mehr fordern.
Ankündigung
Sonntag, 9. August
10 Uhr - Sommerkirche in Much
Kontakt Gemeindebüro:
02247-1459
neunkirchen-koeln@ekir.de
www.evangelisch-neunkirchen.
ekir.de

Zeugen Jehovas
Einladung - Mit Jehovas Zeugen die Bibel 
kennenzulernen

Besonderer biblischer Vortrag: 2. August um 10 Uhr
Adresse: Wersch 65, 53804 Much
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Kath. Kirchengemeinde St. Margareta, Neunkirchen

Der Kinderchor  
St. Anna informiert

Freitag, 31. Juli
9 Uhr - Hl. Messe
11 Uhr - Beerdigung Maria Rita 
Schmitz
Sonntag, 2. August, 18. Sonntag 
im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
12 Uhr - Beichtgelegenheit
12:30 Uhr - Tauffeier für Vincent 
Moren-Schlösser und Hailey Schell
Freitag, 7. August, Herz-Jesu-
Freitag
9 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 9. August, 19. Sonntag 
im Jahreskreis
Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz 
(Edith Stein)
11 Uhr - Hl. Messe
Mitteilungen
St. Margareta
Der ökumenische biblische Ge-
sprächskreis trifft sich am Diens-
tag, 4. August, um 19:30 Uhr im 
Pfarrhaus. Thema: „Unterschei-
dung der Geister in der Bibel?“
Wir freuen uns, dieses Jahr am 
Samstag, 15. August, um 9 Uhr, 
im Rahmen einer Heiligen Messe 

das Fest Maria Himmelfahrt in St. 
Margareta feiern zu können.
Gerne können Sie ein Kräuterbündel 
zum Segnen mitbringen.
Für den Pfarrverband
Der Eine Welt Laden
Am Samstag, 8. August, haben Sie 
wieder Gelegenheit, fair gehandel-
te Waren vor und nach der Heiligen 
Messe zu kaufen. Durch den Erwerb 
der Waren können Sie zu ein wenig 
mehr Gerechtigkeit für die Erzeuger 
der „Eine Welt Artikel“ aus den är-
meren Ländern der Welt beitragen, 
damit diese ihre Waren weiter an-
bauen und herstellen können. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung.
Der Kinderchor St. Anna Herme-
rath nimmt am 2. September die 
Proben wieder auf und freut sich 
auf regen Zuwachs.
Herzlich willkommen an alle gerne 
singenden Kinder ab 4 Jahre!
Probenzeiten: immer mittwochs
•	 Chorküken / ab 4 Jahre / 15 bis 

15:45 Uhr
•	 Kinderchor / ab 2. Schuljahr / 

15:45 bis 16:45 Uhr

•	 Jugendchor / ab 5. Schuljahr / 
15:45 bis 17:15 Uhr

Pfarrsaal der Gemeinde Sankt Anna, 
Hermerather Straße 29, 53819 
Neunkirchen-Hermerath
Wir sammeln weiterhin für die Tafel 
haltbare Lebensmittel.
Wir bedanken uns herzlich für Ihre 
Unterstützung!
Erreichbarkeit im Pastoralbüro
(02247-2333): www.pfarrverband-
nk-se.de
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 9 bis 11 Uhr,

Donnerstag von 17 bis 18 Uhr
E-Mail: pastoralbeuero.neunkir-
chen@erzbistum-koeln.de
Segen zur Urlaubszeit
Guter Gott, es ist Urlaub und wir 
lassen die Arbeit ruhen.
Wir danken dir für die Gelegenheit, 
in diesen Tagen in deine Hände zu 
legen, ob unsere Anstrengungen im 
Laufe des Jahres Frucht bringen.
Wir bitten dich, schenke uns in den 
freien Tagen die Gelassenheit aus dem 
biblischen Gleichnis und das Vertrauen 
darauf, dass du das Wachstum schenkst.

Der Kinderchor St. Anna Hermerath 
nimmt am 2. September die Proben 
wieder auf und freut sich auf regen 
Zuwachs. Herzlich willkommen an 
alle gerne singenden Kinder ab 4 
Jahren.
Probenzeiten: immer mittwochs
•	 Chorküken / ab 4 Jahren / 15 bis 

15:45 Uhr
•	 Kinderchor / ab 2. Schuljahr / 

15:45 bis 16:45 Uhr
•	 Jugendchor / ab 5. Schuljahr / 

15:45 bis 17:15 Uhr
Pfarrsaal der Gemeinde Sankt Anna, 
Hermerather Straße 29, 53819 
Neunkirchen-Hermerath 

Predigtreihen an Rhein und Sieg
Sommerlich, sonnig und echt entspannt

Die Sonntagsgottesdienste in den 
evangelischen Kirchen an Rhein und 
Sieg werden sich sommerlich, sonnig 
und echt entspannt anfühlen. In der 
Zeit der Ferien laden die Gemeinden 
in Lohmar, Much, Neunkirchen-Seel-
scheid, Sankt Augustin und Bonn-Beu-
el zu besonderen Predigtreihen ein. 
„Sommerfarben“ 
„Sommerfarben“ heißt die Predigt-
reihe der Evangelischen Emma-
us-Gemeinde Lohmar. Mit „Grün“ 
geht es weiter am 2. August in der 
Friedenskirche in Lohmar-Birk, Auf 
der Löh 2-4, mit Prädikantin Ursula 

Bruhn. Am 9. August, im Kirchenka-
lender der sogenannte Israel-Sonn-
tag, der sich um die biblische Ver-
bindung des Christentums mit dem 
Judentum dreht, ist in der Christus-
kirche „Blau und weiß“ angesagt. 
Pfarrer Oliver Bretschneider wird 
predigen. Prädikantin Ulrike Loh-
mann-Lahl leitet den Gottesdienst 
„Violett“ am 16. August in Honrath. 
„Rot“ ist der Gottesdienst am 23. 
August mit Pfarrer Bretschneider in 
der Christuskirche überschrieben. 
Die Sommerfarbe „braungebrannt“ 
zeichnet Prädikantin Lohmann-Lahl 

am 30. August in der Birker Friedens-
kirche. Mit den „Regenbogenfar-
ben“ schließt Prädikantin Jeanette 
D‘Ans am 6. September in Birk die 
Predigtreihe ab. Alle Lohmarer Got-
tesdienste beginnen um 10 Uhr.
Sommerkirche
Die Evangelischen Kirchengemein-
den Much, Neunkirchen und Seel-
scheid laden zur gemeinsamen 
Sommerkirche unter dem Motto „Ich 
packe meinen Koffer…“. Die Glau-
bensreise dauert sieben Wochen und 
führt in die Kirchen der Gemeinden 
- und zum krönenden Abschluss ins 
Freibad. Prädikantin Andrea Ben-
der leitet die Sommerkirche am 2. 
August in der Evangelischen Kirche 
Neunkirchen, Dahlerhofer Straße 7. 
Weiter geht die Reise am 9. August 
in Much mit Pfarrer Roebke, am 16. 
August in Seelscheid mit Pfarrerin 
Selma Gieseke-Hübner und am 23. 
August in Neunkirchen mit Pfarrer 
Dr. Uwe Rieske. Am 30. August dann 
wird im Waldfreibad Much ein Tauf-

fest gefeiert. Pfarrerin Sabrina Fra-
ckenpohl-Koberski und Diakonin Elke 
Coxson leiten diesen Gottesdienst. 
Beginn ist immer um 10 Uhr.
Sommerpredigtreihe
Die Evangelischen Kirchengemein-
den in Sankt Augustin „ziehen 
durch die Häuser“, wie es vergnügt 
in einem der Gemeindebriefe heißt. 
Die gemeinsame Sommerpredigt-
reihe trägt den Titel „Unterwegs“, 
Unterzeile: „Von Aufbrüchen, Irrwe-
gen und Traumzielen“. Die elfteilige 
Reihe beinhaltet einzelne Wieder-
holungen - wer einen Gottesdienst 
verpasst, kann ihn anderswo nach-
holen. Am 23. August, 10 Uhr, ist 
Prädikant Sascha Decker mit dieser 
Predigt in der Pauluskirche, An den 
drei Eichen 2, zu Gast. Die zweite 
Folge übernimmt Prädikant Frank 
Steeger. Sie heißt „Ende offen - Ein 
Lob des Unfertigen und der Irrwe-
ge“, mitzufeiern am 9. August im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Dietrich-
Bonhoeffer-Straße 39 in Mülldorf 
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und am 23. August in der Emma-
us-Kirche, Von-Galen-Straße 28 in 
Menden, jeweils ab 10 Uhr. Die dritte 
Sommerpredigt „Und der Herr zeig-
te ihm das ganze Land“ übernimmt 
Pastor im Ehrenamt Matthias Mein-
ecke um 10 Uhr am 9. August in der 
Pauluskirche und am 16. August im 
Paul-Gerhardt-Haus. Das 350. Todes-
jahr des Theologen und Kirchenlied-
dichters Paul Gerhardt (1607-1676) 
nimmt Pfarrerin Angelika Hagena 
in den Blick. „Geh aus mein Herz 
und suche Freud“ - so heißt ein 
Gerhardt-Lied und so ist ihr Predigt 
am 2. August in der Christuskirche, 
10 Uhr, betitelt. Zu „Reisen mit der 
Bibel“ lädt Prädikant Jürg Wendler 
am 16. August in der Emmaus-Kirche 

ein, ab 10 Uhr. „Denn wir haben hier 
keine bleibende Stadt“ - auf Aufbrü-
che schaut Pfarrer Thorsten Diesing 
am 2. August in der Emmaus-Kirche 
und am 16. August in der Pauluskir-
che, jeweils 10 Uhr. Ein Schalk, wer 
daran denkt, dass der nächste Pre-
diger selbst in dieser Zeit Abschied 
und Wiedersehen lebt: „Ich bin dann 
mal weg“ und „Niemals geht man so 
ganz“ - darüber predigt Pfarrer Jan 
Busse am 9. August, 10 Uhr, in der 
Emmauskirche. Am 23. August, 10 
Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Haus, schaut 
Pfarrer Tobias Schreiber auf die Ge-
schichte von Josef und seinen Brüdern 
mit dem Titel „Aber Gott gedachte es 
gut zu machen“. In die Reihe sind Ab-
fahrts- und Ankunftssegen des Konfi-

Camps eingegliedert am 2. August, 
11 Uhr, im Paul-Gerhardt-Haus. Das 
Ziel der (Predigtreihen-) Reise ist der 
gemeinsame Pilgergottesdienst am 
30. August. Gestartet wird sternför-
mig: um 9:30 Uhr Christuskirche, 10 
Uhr Emmaus-Kirche und 10:15 Uhr 
Pauluskirche. Der Gottesdienst wir 
dann um 11 Uhr im Paul-Gerhardt-
Haus gefeiert. 
Predigtreihe in den Sommer-
ferien
Das Alte Testament erzählt von der 
Liebe Gottes, der Liebe zu Gott und 
von der Liebe unter den Menschen. 
Biblische Liebestexte sind das Thema 
der Predigtreihe in der Evangelischen 
Kirchengemeinde Beuel. Aufgegrif-
fen wird das Buch „Das liebevolle 

Alte Testament“ des Theologen und 
Hebraisten David Bindrim, 2025 
erschienen. „Liebe in der Freund-
schaft“ beschreibt Pfarrerin Heike 
Lispki-Melchior am 2. August - um 
10 Uhr in der Nommensenkirche, Am 
Weidenbach 21, 53229 Bonn, und 
um 11:15 Uhr in der Versöhnungs-
kirche, Neustraße 2, 53225 Bonn. 
„Gottes Liebe und Gottesliebe II“ 
übernimmt Prädikant Peter Knauft 
am 9. August - um 10 Uhr in der 
Nachfolge-Christi-Kirche und um 
11:15 im Haus der Gemeinde. Vi-
kar Bjarne Thorwesten beschließt 
die Reihe am 16. August mit „Lie-
be in der Familie - Elternliebe“: 10 
Uhr Versöhnungskirche, 11:15 Uhr 
Nommensenkirche.

Seelscheid hat nun ein „Gemeinsames Pastorales Amt“
„Gemeinde ist ein Gemeinschaftsprojekt“

Die Evangelische Kirchengemeinde 
Seelscheid hat neuerdings ein sog. 
Gemeinsames Pastorales Amt (PGA). 
Diakon Markus Schlimm und Pfar-
rerin Selma Gieseke-Hübner bilden 
zusammen dieses pastorale Team. 
Der Unterschied: Herkömmlich ist 
eine Pfarrperson für Verkündigung 
und Seelsorge zuständig. Jetzt bilden 
Pfarrerin und Diakon ein gleichbe-
rechtigtes Team. „Die Arbeit ist 
völlig äquivalent“, erklärt Selma 
Gieseke-Hübner. Markus Schlimm 
ist seit vielen Jahren als ordinierter 
Diakon in der Gemeinde tätig. Wie 
die Pfarrerin tauft und traut er, lei-
tet Gottesdienste, Konfirmationen 
und Beerdigungen, ist ansprechbar 
für Seelsorge und Beratung, neben 
vielen weiteren Aufgaben. Über den 
neuen gemeinsamen pastoralen 
Dienst sagt er: „Es geht um das Wir 
in der Arbeit und eine gemeinsame 
Gestaltung der Aufgabenbereiche.“ 
„Gemeinde ist ein Gemeinschafts-
projekt“, erklärt Pfarrerin Giese-
ke-Hübner ihre persönliche Sicht. 
Dementsprechend führt ein Team 
die Geschicke der Gemeinde, wozu 
sie unbedingt auch das Presbyte-
rium zählt. „Als Pfarrperson stelle 
ich mich in eine Reihe mit allen an-
deren, die im Haupt- und Ehrenamt 
die Gemeinde leiten.“ So gewinne 
auch ihr Kollege mehr Raum. Beide 
arbeiten in Vollzeitstellen. 
Sie beide seien sehr unterschiedlich 

auch in der Arbeitsweise, „aber einer 
Meinung, wie wir Gemeinde voran-
treiben möchten“. Und die Kombi-
nation sei gut: Eine Frau, ein Mann. 
Ein Kollege, der Gemeinde und Ort 
schon lange kennt, und eine Kolle-
gin, die noch vor gar nicht langer 
Zeit als neue Gemeindepfarrerin 
nach Seelscheid gekommen ist. 
Markus Schlimm freut sich über die 
neue Team-Konstruktion, die rück-
wirkend zum 1. Mai gilt. Das GPA 
mache seinen Beruf auf neue Weise 
attraktiv, weil er sich weiterentwi-
ckeln kann. Konkret wird er nicht 
länger bei Kinder- und Jugendarbeit 
stehenbleiben. „Das tut gut.“
Praktisch teilen beide die Aufgaben 
redlich und entscheiden jeweils, 
was sinnvoll ist und passt, manch-
mal wirklich auch im Einzelfall. 
Prinzipiell sind bei der Kinder- und 
Jugendarbeit nun beide engagiert. 
Markus Schlimm gibt sie gar nicht 
komplett auf, beschränkt sich aber 
heute auf die Grundschulgottes-
dienste. Selma Gieseke-Hübner hat 
die Gottesdienste für Kinder vor dem 
Schulalter und bei Anfragen auf wei-
terführenden Schulen übernommen. 
Die Konfirmandenarbeit gestalten 
beide gemeinsam.
Bei den gemeindlichen Angeboten 
in der Kinder- und Jugendarbeit 
steigt Seelscheid zum 1. August in 
eine Konstruktion ein, die die Kreis-
synode gerade erst vor wenigen 

Wochen auf den Weg gebracht hat: 
Seelscheid teilt sich mit der Evange-
lischen Emmaus-Gemeinde Lohmar 
Jugendleiterin Maike Bernhardt, 
angestellt zentral über das Evan-
gelische Jugendwerk Sieg-Rhein-
Bonn. Form follows Function - für 
die innovativen Arbeitsweisen haben 
sich die nötigen Formen gefunden. 
Gieseke-Hübner: „Das GPA ist ein 
Schritt auf dem Weg zu einem multi-
professionellen Team.“
Stichwort GPA
Zum GPA, das im Evangelischen Kir-
chenkreis An Sieg und Rhein auch in 
der Evangelischen Kirchengemeinde 
Bad Honnef praktiziert wird, gehören 
Verkündigung, Seelsorge, Bildungs-
arbeit, Diakonie und Leitung. Der 
oder die Mitarbeitende aus dem 
gemeindepädagogisch-diakonischen 
Dienst bleibt im BAT kirchlicher Fas-
sung, während die Pfarrperson ver-
beamtet ist. 
Der beziehungsweise die Mitarbei-
tende übernimmt keine Pfarrstelle, 
aber mit der Formulierung „Stelle 
besetzt durch GPA, andere Beru-
fe“ wird die Position sehr wohl im 
Pfarrstellenplan eingetragen. Wie 
die Pfarrperson hat auch der bzw. 
die Mitarbeiter*in im GPA Sitz und 
Stimme im Presbyterium.
Eingerichtet wird ein GPA auf folgen-
dem Weg, der in Seelscheid in den 
vergangenen Monaten erfolgt ist: 
Umfang und Zweck des GPA sind in 

einer Konzeption zu beschreiben. Die 
Meinung der Gemeindemitglieder 
ist in einer Gemeindeversammlung 
zu hören. Der Beschluss ist dann 
schließlich dem Presbyterium vor-
behalten. Der Kreissynodalvorstand 
genehmigt die Einrichtung des GPA 
schlussendlich.
Seelscheider Gemeinde-Website: 
seelscheid.ekir.de

Pfarrerin Selma Gieseke-
Hübner und Diakon Markus 
Schlimm vor der Seelscheider 
Dorfkirche. Foto: EKASuR / Anna 
Neumann
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Aus der Arbeit der Ratspartei FDP

Liberale Kulturinitiative Rheinland gegründet
Freiheit schafft Kultur. Kultur bewahrt Freiheit.  
So lautet der Leitgedanke der Kulturinitiative Rheinland

Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.
Berufl. Gymnasium f. Gestaltung 11. - 13. Kl.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

Akademie-Vollzeitstudium Medien u. Design
plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
kürzlich hat sich die Liberale Kul-
turinitiative Rheinland kons-
tituiert, in der wieder Liberale aus 
Neunkirchen-Seelscheid mitarbeiten.
„Wir sind überzeugt, dass eine freie 
Gesellschaft eine lebendige Kultur 
braucht und dass eine lebendige Kul-
tur Freiheit voraussetzt.“ Lautet das 
Selbstverständnis der Initiative. Des-
halb will sie Menschen zusammen-
bringen, kulturelle Teilhabe fördern 
und den öffentlichen Diskurs stärken. 
Die Liberale Kulturinitiative setzt auf 

Argumente statt Ideologien, auf 
Bildung statt Bevormundung 
und auf Eigenverantwortung 
statt Abhängigkeit. Ihr Ziel ist 
eine offene Bürgergesellschaft, in 
der kulturelle Vielfalt, geistige 
Freiheit und demokratischer 
Austausch selbstverständlich sind.
Daraus leitet sich der Anspruch ab, 
Kunst, Kultur und politische Bildung 
zu fördern und Räume zu schaffen, 
in denen Menschen unabhängig von 
Herkunft, Alter, Weltanschauung 
oder sozialem Hintergrund mitein-

ander ins Gespräch kommen können.
Diesem Anspruch wollen sich auch 
Liberale aus unserer Gemeinde stel-
len und in der Initiative mitarbeiten. 
So wählte die Gründungsversamm-
lung Heinz Michels aus Windeck 
zum Vorsitzenden, Guli Maripova 
aus Alfter zu seiner Stellvertreterin 
und Gerd Gietz aus Neunkirchen-
Seelscheid zum Schatzmeister, er ist 
auch Vorsitzender der FDP-Fraktion 
im Gemeinderat.
Der Vorstand dieses neu gegründe-
ten Vereins hat seine Arbeit unmittel-

bar nach der Gründung aufgenom-
men, es dauert selbstverständlich 
noch einige Zeit, bis wir Ihnen an 
dieser Stelle über Veranstaltungen 
der Kulturinitiative berichten kön-
nen. Dabei hoffen wir Liberalen aus 
Neunkirchen-Seelscheid, dass die 
Kulturinitiative bald auch in unserer 
Gemeinde das kulturelle Leben mit 
Veranstaltungen bereichert.
Wir Freien Demokraten wünschen 
Ihnen eine angenehme Woche.
https://nks.freie-demokraten.de/

Eberhard Seiffe

15. August: Mondo Verde - Weltgärten und Kinderspaß
AWO-Ortsverein Ruppichteroth / Much / Neunkirchen-Seelscheid

Die AWO bietet für den 15. August 
eine Tagesfahrt zum Freizeitpark 
Mondo Verde in den Niederlanden 
an. Geboten werden Tiere, Attrak-
tionen und die schönsten Gärten der 
Welt. In Mondo Verde werden Sie die 
Welt an einem Tag entdecken.
Bewundern Sie in 15 erlebnisrei-
chen Weltgärten Bäume, Blumen 
und Pflanzen, aber auch kunstvolle 
Bauwerke wie die Chinesische Mau-
er. Es gibt verschiedene Gärten aus 
aller Welt, z. B. aus der Alhambra, 

den Tropen, Japan, China, Austra-
lien oder der russischen Taiga. Jeder 
Weltgarten hat etwas Einzigartiges 
zu bieten.
Lassen Sie sich in Mondo Verde von 
Tieren aus der ganzen Welt beein-
drucken. Beim Betreten werden Sie 
durch das Trompeten der Kraniche 
begrüßt.
Für Kinder gibt es zahlreiche Attrak-
tionen: Fahrten mit der Wildwasser-
bahn oder Spaß in der neuesten 
Wasserattraktion, dem Pirate Splash 

(bei warmem Wetter), in einer Ach-
terbahn und im Disco-Drive.
Auskünfte erhalten Sie unter 02295 

902170. 
Friedhelm Kaiser
(AWO-Vorsitzender)

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei FDP
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Ehrenamt ist der Sauerstoff der Demokratie 

Jonas & Henn

Auf Einladung der Veranstalter nah-
men T. Jonas, 1. Vorsitzende, und P. 
Henn, Vorstandsmitglied des Kinder-
schutzbundes NKS, am Zeltfestival 
der REGIONALE 2025 teil. Das Festi-
val bildete den feierlichen Abschluss 
und setzte mit dem Motto „Das 
Gute Leben selbst gemacht!“ 
ein starkes Zeichen für das ehren-
amtliche Engagement.
Ein Höhepunkt der Veranstaltung 
war die Gesprächsrunde zur Be-
deutung des Ehrenamts für unsere 
Gesellschaft. Die eindrucksvolle 
Aussage, „Das Ehrenamt ist der 
Sauerstoff der Demokratie“, 
brachte die zentrale Botschaft des 
Festivals auf den Punkt. Sie mach-
te deutlich, dass Demokratie von 
Menschen lebt, die Verantwortung 
übernehmen, füreinander einste-
hen und Gemeinschaft aktiv ge-
stalten.
Theresia Jonas zeigte sich tief be-

eindruckt: „Dieser Satz beschreibt 
genau das, was wir im Kinder-
schutzbund jeden Tag erleben. 
Ehrenamt bedeutet weit mehr als 
Hilfe zu leisten - es schafft Vertrauen, 
verbindet Menschen und stärkt den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt.“
Auch Petra Henn nahm viele wert-
volle Impulse mit nach Hause: „Die 
Veranstaltung hat Mut gemacht und 
Zuversicht vermittelt. Zu erleben, wie 
viele Menschen sich mit Leidenschaft 
für ihre Mitmenschen einsetzen, war 
inspirierend.“
Für den Kinderschutzbund bestätigt 
das Festival die Bedeutung des frei-
willigen Engagements. Die tägliche 
Arbeit des Ortsverbandes lebt von 
Menschen, die ihre Zeit, ihre Erfah-
rung und ihr Herz für Kinder und Fa-
milien einsetzen. Dieses Engagement 
trägt wesentlich dazu bei, Kindern 
Chancen zu eröffnen, Familien zu 
unterstützen und ein starkes Mitei-

nander in der Gemeinde zu fördern.
Der Kinderschutzbund bedankt sich 
bei den Veranstaltern der REGIONA-
LE 2025 für die Einladung und die 
gelungene Veranstaltung. Die Bot-
schaft des Festivals wird auch die 

zukünftige Arbeit des Ortsverban-
des begleiten: Ehrenamt ist und 
bleibt der Sauerstoff unserer 
Demokratie.
Theresia Jonas
1. Vorsitzende
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Kath. Familienzentrum 
Neunkirchen-Seelscheid
Infos vom FZ St. Margareta

Lions mit Paul Radau im Seniorenheim
Es ist schon eine lieb gewonnene Tra-
dition: Einmal im Jahr besuchen der 
Lions Club Neunkirchen-Seelscheid 
und Paul Radau das Seniorenheim 
der Evangelischen Altenhilfe in Seel-
scheid.
Nachmittag mit Kuchen und 
Musik
Mit selbst gebackenen Kuchen und 
Torten sowie Musik zum Mitsingen 
und Schunkeln unterhielten am 9. 
Juli die Lions und der bekannte Mu-
cher Musiker Paul Radau die zahlrei-
chen Senioren in Seelscheid. Schon 
früh waren die besten Plätze in der 
Cafeteria besetzt, die Vorfreude war 
schließlich groß - und der Applaus 
und die Begeisterung nach einer 
Stunde, die wie im Flug verging, 
waren ebenso groß. Bei Klassikern 
wie „Que sera“, „Marmor, Stein 
und Eisen bricht“ und bekannten 
kölschen Liedern sangen die Senio-
ren aus ganzem Herzen mit.
Dank und Respekt
Für die Lions ist der Besuch im Se-

Paul Radau sang mit den begeisterten Senioren.

niorenheim ein fester Bestandteil 
im Jahreslauf. Er ist aber auch ein 
Ausdruck des Respekts vor der Le-
bensleistung der Senioren, die durch 
ihre Arbeit und ihren persönlichen 

Beitrag unser Land nach dem Krieg 
wieder aufgebaut haben. Sie haben 
die Grundlagen dafür geschaffen, 
dass wir heute in einem Land leben 
können, dass trotz aller unstrittigen 

aktuellen Probleme lebens- und lie-
benswert ist.
Und es ist jetzt schon sicher: im 
nächsten Jahr wird der Lions Club 
wiederkommen.

Liebe Familien unserer Gemeinde,
sie suchen einen Kindergarten-
platz für ihr Kind?
Gerne können Sie unsere Kita und 
uns bei einer Hausführung näher 
kennen lernen.
Wir laden Sie recht herzlich ein, sich 
für einen der Termine (25. August, 

22. September, 13. Oktober, 
3. und 24. November jeweils 
um 16 Uhr) zur Hausführung an-
zumelden unter der 02247/2313 
oder per E-Mail an: kita.st.marga-
reta.53819@katholino.de.
Mit besten Grüßen
Melanie Scholz, Kita-Leitung
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Schach für Einsteiger

SieDu - Die Taschengeldbörse in  
Neunkirchen-Seelscheid
An alle Senioren, Familien, Allein-
stehende und Tierbesitzer und alle 
anderen Privatpersonen, die Hilfe 
gebrauchen können.
•	 Einkaufen und Haushaltshilfe
•	 Nachhilfe (z. B. auch per Video-

telefonie) aller Fächer von Schü-
ler zu Schüler

•	 Tierbetreuung / Gassigang
•	 Gartenarbeit
•	 Babysitten / Kinderbetreuung
•	 Hilfe bei PC / Handy / Tablet
•	 Rhesi-App
•	 Hilfe bei kleinen Botengängen 

Post / Arzt / Apotheke
•	 Sperrmüll rausstellen
•	 Auto reinigen
Viele weitere Unterstützungen sind 
möglich.
Sie fühlen sich angesprochen und 
wollen einen der genannten Jobs 
vergeben oder haben vielleicht 

auch eine ganz neue Aufgabe? 
Gerne nehmen wir Ihre Aufträge 
entgegen.
Du möchtest gerne einen Job erle-
digen um dein Taschengeld aufzu-
bessern? Dann melde dich bei uns!
Sie erreichen uns persönlich immer 
montags von 15 bis 17 Uhr und 
freitags von 10 bis 12 Uhr unter 
015206698333 oder jederzeit im 
Internet unter www.siedu.info oder 
auch per E-Mail: info@siedu.info.
Vorstellungstreffen/Kennen-
lernen für Jobsucher- und an-
bieter:
Das nächste Vorstellungsreffen 
findet am 4. August von 15 bis 
17 Uhr im Familienzentrum Aktion 
Kindergarten e. V., Rathausstraße 
8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid 
statt. Wir bitten um vorherige An-
meldung, da wir unsere Termine im 

10-Minuten-Takt vergeben. Das Vor-
stellungstreffen dient für uns zum 
Kennenlernen und Anmelden neuer 
„Jobsucher“ und der Aufnahme von 
Jobs der persönlich zu uns kommen-
den „Jobanbieter“.
Babysitter aufgepasst!
Ab sofort haben alle, die Interesse 
daran haben, als Babysitter in Neun-
kirchen-Seelscheid zu fungieren, die 

Möglichkeit, sich beim Aktion Kinder-
garten e. V. in ein zentrales Register 
aufnehmen zu lassen. Hierfür könnt 
ihr eine E-Mail an info@aktion-kin-
dergarten.de senden, um im Register 
aufgenommen zu werden. Dies stellt 
jedoch keine „Jobgarantie“, sondern 
ein Vermittlungsportal dar.
Euer SieDu-Team der SPD Neun-
kirchen- Seelscheid

Wir bieten einen Kurs für jedermann 
- für Jung und Alt.
Jeden Freitag in der Begegnungsstätte 
„Alte Schule“ in Neunkirchen (Schul-
straße 2, 1. OG - dabei Seiteneingang 
benutzen!) von 16 bis 18 Uhr.
Es werden kleine Turniere gespielt, es 
wird auf individueller Basis Theorie 
zum Spiel der Könige vermittelt und 
zudem können bei uns die Prüfungen 
zum Bauern-, Turm-, und Königsdi-
plom des Deutschen Schachbundes 
abgelegt werden. Alles dies findet 
in einer geselligen und gemütlichen 

Runde statt, in der Neulinge immer 
gerne gesehen sind.
Hier nochmal die Telefonnummern 
der Ansprechpartner:
Bernd Kirschfink: 02247 / 89130
Timo Rosenberger: 01511 / 2762214
Weitere Informationen zu unserem 
Verein finden Sie auch im Internet. 
Die Adresse lautet:
https://cms.schachfreunde-seel-
scheid.de/
Wir freuen uns über jeden Interes-
senten.
Bernd Kirschfink
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SSV Happerschoß startet 
Kooperation mit der AOK

SSV Happerschoß  
Tischtennis
Vereinsmeisterschaften Jugend

Kunst an der Sieg
KünstlerTreffHennef lädt zum Kunstwochenende an der Sieglinde ein

Der SSV Happerschoß ist Teil des 
neuen Präventionsprogramms 
„AOK-Gesundheitsmeister“ und 
gehört damit zu den ausgewähl-
ten Breitensportvereinen, die in der 
Saison 2026/27 gemeinsam mit der 
AOK Gesundheitsförderung im Ver-
einsleben stärken.
Die offizielle Vertragsunterzeichnung 
fand im Rahmen des Gallier Cups 
statt. Ziel der Kooperation ist es, The-
men wie Bewegung, Ernährung und 
mentale Gesundheit noch stärker in 
den Vereinsalltag zu integrieren. 
Geplant sind unter anderem Work-
shops, Familientrainings, Ferienange-
bote und weitere Gesundheitsaktio-
nen für die Vereinsmitglieder.

Neben der Möglichkeit, Sachpreise 
und Geldprämien für die Vereins-
arbeit zu erhalten, steht vor allem 
der Mehrwert für die Mitglieder im 
Mittelpunkt. „Die Kooperation bie-
tet uns die Chance, unser Angebot 
über den Sport hinaus weiterzuent-
wickeln und Gesundheit als festen 
Bestandteil unseres Vereinslebens zu 
verankern“, freut sich der Vorstand 
des SSV Happerschoß.
Mit der Teilnahme am Programm 
setzt der SSV Happerschoß ein 
weiteres Zeichen für ein modernes, 
gesundes und zukunftsorientiertes 
Vereinsleben.
Alle Infos unter www.ssv-happer-
schoss.de

Was für ein Tag! Ein riesiges Kompli-
ment an alle Teilnehmer.
Bei diesen hochsommerlichen Tem-
peraturen habt ihr vier Stunden 
lang gespielt, gekämpft und alles 
gegeben. Hohe Intensität, viel Lei-
denschaft und jeder Ball wurde bis 
zum Schluss umkämpft - geschenkt 
wurde dem Gegner nichts.
Spätestens ab der Zwischenrunde 

wurde deutlich, wie ausgeglichen 
das Teilnehmerfeld war. Viele enge 
und hochklassige Spiele mit star-
ken Ballwechseln sorgten für bes-
te Unterhaltung. Das Endspiel und 
auch die Platzierungsspiele setzten 
dem Turnier dann noch einmal die 
Krone auf.
Herzlichen Glückwunsch an unse-
re neuen Vereinsmeister im Einzel: 

Jayson Weigelt bei den Jungen 
und Alexander Hauser bei den 
Schülern. Im Doppel sicherten sich 
nach einem spannenden und hart 
umkämpften Finale Justus Deter 
und Alexander Hauser den Titel.
Den gelungenen Abschluss bildete 
unser gemeinsamer Grillabend, bei 
dem wir die Saison in entspannter 
Atmosphäre ausklingen ließen. Be-

sonders gefreut hat uns, dass auch 
einige unserer aktuell verletzten 
Spieler dabei waren und den Abend 
mit uns verbracht haben. Genau 
dieser Zusammenhalt macht einen 
Verein aus. Vielen Dank an alle für 
euren Einsatz und einen großartigen 
Saisonabschluss.
Alle Infos unter 
www.ssv-happerschoss.de

Hennef. Kunst unter freiem Himmel, 
persönliche Begegnungen mit Künst-
ler*innen und eine besondere Atmo-
sphäre an der Sieg: Am 1. und 2. Au-
gust lädt der KünstlerTreffHennef zur 
Veranstaltung „Kunst an der Sieg“ 
rund um das Gasthaus Sieglinde ein.
Einmal im Jahr präsentieren die Mit-
glieder des KünstlerTreffHennef ihre 
Arbeiten während der Sommerferien 
bewusst außerhalb klassischer Aus-
stellungsräume. Im Außengelände 
des Gasthaus Sieglinde und sogar 

auf der Brücke über die Sieg entste-
hen außergewöhnliche Ausstellungs-
orte, an denen vielfältige Werke in 
den Dialog mit der Landschaft treten.
Ein besonderes Highlight ist eine 
gemeinschaftliche Aktion der teil-
nehmenden Künstler*innen: Kleine 
Originalkunstwerke im Format 7 mal 
7 cm können neben allen anderen 
Kunstwerken vor Ort erworben wer-
den. Außerdem werden einige Künst-
ler*innen während der Ausstellung 
arbeiten und den Besucher*innen 

Einblicke in ihre Arbeitsweise geben.
Die Vernissage beginnt am Sams-
tag, 1. August, um 17 Uhr im 
Gasthaus SIEGLINDE. Am Sonn-
tag, 2. August, ist die Ausstellung 
von 12 bis 18 Uhr geöffnet.
Während des gesamten Wochenen-
des stehen viele Künstler*innen für 
Gespräche zur Verfügung und freuen 
sich auf den Austausch mit interes-
sierten Besucher*innen. Der Künst-
lerTreffHennef lädt alle Kunstinteres-
sierten sowie Spaziergänger*innen 

und Ausflügler*innen herzlich ein, 
Kunst in besonderer Umgebung zu 
entdecken und einen sommerlichen 
Tag an der Sieg zu genießen.
Die Ausstellung im Überblick:
•	 Was: „Kunst an der Sieg“ - Aus-

stellung des KünstlerTreffHennef
•	 Wann: Samstag, 1. August (Ver-

nissage: 17 Uhr) und Sonntag, 
2. August, 12 bis 18 Uhr

•	 Wo: Rund um das Gasthaus 
SIEGLINDE, Hennef

•	 Eintritt: frei
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Stellenmarkt
Pflege- und Haushaltshilfe 
(m,w,d)

3-4 h/Woche, 15 Euro/h, Sprache 
egal, gb.2014@t-online.de

Klinik Im Wingert
Herzliche Einladung zu einer Infoveranstaltung bei Problemen mit 
Alkohol, Cannabis, Kokain, Amphetaminen oder Medikamenten

Über die Möglichkeit einer ganz-
tägig ambulanten Rehabilitation 
bei Suchtproblemen informiert 
die Klinik Im Wingert regelmä-
ßig jeweils am ersten Mittwoch 
des Monats. Die nächste Infover-

anstaltung findet am Mittwoch, 
5. August, um 17:30 Uhr in den 
Räumen der Klinik Im Wingert, Im 
Wingert 9, 53115 Bonn statt.

Ausführliche Informationen über 

die Tagesklinik in der Trägerschaft 
von Caritas und Diakonie finden 
Sie unter 
www.suchthilfe-bonn.de. Wir in-
formieren Sie auch gerne telefo-
nisch unter 0228/28970128
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Ausbildung und Quereinstieg: Grün hat Zukunft
Die Baumschulbranche bietet viel-
fältige Einstiegs- und Berufsperspek-
tiven für Menschen, die gerne mit 
Pflanzen arbeiten, Verantwortung 
übernehmen und aktiv an einer grü-
neren Zukunft mitwirken möchten. 
Ob direkt nach der Schule, nach einer 
beruflichen Neuorientierung oder als 
Quereinsteiger - die Arbeit in einer 
Baumschule verbindet Natur, Tech-
nik und Teamarbeit auf besondere 
Weise. In Zeiten des Klimawandels 
gewinnen Bäume und Gehölze für 
unsere Städte, Gärten und Land-
schaften zunehmend an Bedeutung. 
Entsprechend gefragt sind Fachkräf-
te, die dieses Grün von morgen kul-
tivieren und begleiten.
Das Herzstück der Branche ist die 
Ausbildung zur Gärtnerin oder zum 
Gärtner der Fachrichtung Baum-
schule. Hier lernen Auszubildende, 
wie Gehölze vermehrt, kultiviert, 
gepflegt und für den Verkauf vor-
bereitet werden. Neben Pflanzen-
kenntnissen gehören auch moderne 
Technik, Maschinenarbeit, Kunden-
beratung und betriebswirtschaftliche 
Grundlagen zum Berufsalltag. Die 
duale Ausbildung verbindet prakti-
sche Erfahrungen im Betrieb mit dem 
Unterricht in der Berufsschule und 
eröffnet zahlreiche Entwicklungs-
möglichkeiten.
Vielfältige Wege in die grüne 
Branche
Nicht nur Schulabgängerinnen und 
Schulabgänger finden in der Baum-
schule eine berufliche Heimat. Auch 
für Quereinsteiger bietet die Branche 
attraktive Perspektiven. Menschen 
mit Erfahrungen aus handwerkli-
chen, technischen, kaufmännischen 
oder kreativen Berufen bringen oft 
wertvolle Kenntnisse mit, die in mo-
dernen Baumschulbetrieben gefragt 
sind. Viele Unternehmen ermög-
lichen einen praxisnahen Einstieg 
und unterstützen neue Mitarbei-
tende dabei, sich das notwendige 
Fachwissen Schritt für Schritt anzu-
eignen. Praktika und Fortbildungen 
erleichtern dabei den Start in die 
grüne Arbeitswelt.
Ebenso vielfältig wie die Einstiegs-
möglichkeiten sind die späteren 
Karrierewege. Nach der Ausbildung 
können sich Fachkräfte beispiels-

weise zum Meister oder Techniker 
weiterqualifizieren oder ein Studium 
im Gartenbau anschließen. Auch 
Tätigkeiten in botanischen Gärten, 
kommunalen Grünflächenämtern, 
im Handel oder in internationalen 
Betrieben stehen offen. Der stei-
gende Bedarf an klimaangepassten 
Gehölzen und nachhaltigen Begrü-
nungskonzepten sorgt dafür, dass 
die Nachfrage nach qualifizierten 
Fachkräften langfristig hoch bleibt.
Wer einen Beruf sucht, der Sinn 
stiftet, praktische Arbeit mit mo-
derner Technik verbindet und zu-
gleich einen wichtigen Beitrag für 
Umwelt und Klima leistet, findet in 
der Baumschulbranche zahlreiche 
Möglichkeiten. Von der Ausbildung 

bis zum Quereinstieg bietet die grü-
ne Branche beste Perspektiven für 
Menschen, die Zukunft mitgestalten 
möchten. Weitere Informationen zu 
Ausbildung und Karrierewegen gibt 

es auf der Internetpräsenz des Ver-
eins Bund deutscher Baumschulen 
(BdB) e.V. unter http://www.zu-
kunftgruen.de oder in ihrer örtlichen 
Baumschule. (akz-o) 
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Feuerwehr Siegburg begeistert zahlreiche Besucher
Vorführungen, Mitmachangebote und Informationen über das Ehrenamt locken Familien 
zum Löschzug Ost

Übung Vegetations- und Waldbrand

Der Löschzug Ost der Feuerwehr 
Siegburg hat am Samstag, 4. Juli, 
von 10 bis 17 Uhr zahlreiche Be-
sucher zum Tag der offenen Tür in 
sein Feuerwehrhaus eingeladen. Fa-
milien, Interessierte und Feuerwehr-
begeisterte nutzten die Gelegenheit, 
einen Blick hinter die Kulissen der 
ehrenamtlichen Arbeit zu werfen. 
Neben Führungen durch das Feuer-
wehrhaus standen realitätsnahe 
Einsatzvorführungen, Angebote für 
Kinder sowie ein abwechslungsrei-
ches Verpflegungsangebot auf dem 
Programm. Ziel der Veranstaltung 
war es, die Arbeit der Feuerwehr 
transparent zu machen und gleich-
zeitig für das Ehrenamt zu werben.
Die Feuerwehr möchte mit dem 
Tag der offenen Tür zeigen, welche 
Aufgaben ihre Einsatzkräfte täglich 
übernehmen und wie vielseitig die 
ehrenamtliche Arbeit ist. Besucher 
erhielten Einblicke in die Fahrzeug-
halle, die Ausrüstung und die Ab-
läufe eines Einsatzes. Mitglieder des 
Löschzuges beantworteten zahlrei-
che Fragen und erklärten, wie Ein-
sätze vorbereitet und durchgeführt 
werden. Viele Gäste zeigten sich be-
eindruckt vom hohen Ausbildungs-
stand und vom großen zeitlichen 
Engagement der ehrenamtlichen 
Feuerwehrfrauen und Feuerwehr-
männer.
Besonderes Interesse galt den bei-
den Einsatzvorführungen. Bei einer 
Übung zum Thema Vegetations- und 
Waldbrand demonstrierten die Ein-
satzkräfte, wie sie Brände in schwer 
zugänglichem Gelände bekämpfen 
und welche Technik dabei zum Ein-
satz kommt. Eine weitere Vorführung 
zeigte einen typischen Einsatz der 
Feuerwehr bei einem Zimmerbrand. 

Die Zuschauer konnten dabei nach-
vollziehen, wie Einsatzkräfte unter 
Atemschutz vorgehen, Menschen 
retten und ein Feuer kontrolliert be-
kämpfen. Die Vorführungen machten 
deutlich, wie wichtig regelmäßige 
Ausbildung, Teamarbeit und schnel-
les Handeln im Einsatzfall sind.
Auch die Jugendfeuerwehr präsen-
tierte sich den Gästen. Junge Mit-
glieder informierten über ihre Arbeit 
und zeigten, welche Ausbildung be-
reits im Nachwuchsbereich vermittelt 
wird. Besonders die Hüpfburg der 
Jugendfeuerwehr entwickelte sich 
zu einem beliebten Treffpunkt für 
die jüngsten Besucher. Während 
die Kinder spielten, kamen Eltern 
mit Feuerwehrangehörigen ins Ge-
spräch und informierten sich über die 
Möglichkeiten einer Mitgliedschaft.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls 
gesorgt. Zwischen 11:30 Uhr und 16 
Uhr wurden Speisen vom Grill an-
geboten. Am Nachmittag ergänzte 
ein Kuchenbüfett das kulinarische 
Angebot. Viele Besucher nutzten 
die Gelegenheit, bei Essen und Ge-
tränken miteinander ins Gespräch 
zu kommen und den Aufenthalt auf 
dem Gelände in entspannter Atmo-
sphäre zu genießen.
Während des gesamten Tages 
herrschte eine offene und fami-
liäre Stimmung. Immer wieder war 
von Gästen zu hören, wie wichtig 
das Ehrenamt für die Gesellschaft 
sei. Viele Besucher äußerten ihren 
Respekt gegenüber den Frauen 
und Männern, die ihre Freizeit für 
Ausbildung, Übungen und Einsätze 
opfern. Zahlreiche Gespräche mach-
ten deutlich, dass die ehrenamtliche 
Feuerwehr für viele Menschen unver-
zichtbar ist und aus dem öffentlichen 

Leben nicht wegzudenken wäre. Das 
große Interesse an den Vorführun-
gen und den Informationsständen 
zeigte zugleich, dass die Arbeit der 
Feuerwehr in der Bevölkerung auf 
große Anerkennung stößt.
Die Mitglieder des Löschzuges freu-
ten sich über die positive Resonanz. 
Viele Besucher lobten die Organi-
sation der Veranstaltung sowie die 
Möglichkeit, die Feuerwehr einmal 
aus nächster Nähe kennenzulernen. 
Besonders geschätzt wurde, dass die 
Einsatzkräfte sich viel Zeit für Fragen 
nahmen und ihre Arbeit verständ-
lich erklärten. Dadurch konnten viele 
Vorurteile oder Unsicherheiten ab-
gebaut und ein realistisches Bild des 
Feuerwehralltags vermittelt werden.
Ein wichtiges Anliegen der Feuer-
wehr war außerdem die Nach-
wuchsgewinnung. Ohne engagierte 
Freiwillige wäre der Brandschutz in 
vielen Städten und Gemeinden nicht 
möglich. Deshalb nutzten die Ein-
satzkräfte den Tag, um Interessier-
ten die verschiedenen Möglichkeiten 

einer Mitarbeit vorzustellen. Dabei 
richtet sich das Angebot nicht nur 
an Jugendliche, sondern auch an 
Erwachsene, die sich ehrenamtlich 
engagieren möchten. Wer Teil der 
Blaulichtfamilie werden und sich 
für die Sicherheit der Menschen in 
Siegburg einsetzen möchte, kann 
sich jederzeit an die Feuerwehr 
wenden.
Interessierte erhalten weitere Infor-
mationen per E-Mail an Ich-will-
zur@feuerwehr-siegburg.de. 
Die Verantwortlichen hoffen, dass 
der Tag der offenen Tür bei vielen 
Gästen das Interesse geweckt 
hat, selbst aktiv zu werden und 
die Gemeinschaft der Freiwilligen 
Feuerwehr zu verstärken. Gleich-
zeitig bedankten sich zahlreiche 
Besucher bei allen ehrenamtlichen 
Einsatzkräften für ihren täglichen 
Einsatz. Dieser Dank zog sich wie 
ein roter Faden durch den gesamten 
Tag und machte deutlich, welchen 
hohen Stellenwert die Feuerwehr in 
der Bevölkerung genießt. (MAB)


